
  
 

 

 

 

 

© Österreichischer Bundesverlag Schulbuch GmbH & Co. KG, Wien 2019 | www.oebv.at 
Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet.  
Die Kopiergebühren sind abgegolten. Für Veränderungen durch Dritte übernimmt der Verlag keine Verantwortung. 

 

Eine Erde – verschieden Welten

 1. Jeweils drei Satzglieder ergeben einen Satz. Male die zusammengehörigen Satzteile 
mit gleicher Farbe aus und schreibe sie darunter nochmals auf. 
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1. Kolonialisierung bedeutet,

dass Menschen ein Land besetzen

und es für sich beanspruchen.
2. Große Kolonialmächte waren früher

unter anderen Frankreich, Belgien,

Großbritannien, Spanien und Portugal.

3. Als Industriestaaten bezeichnet man

Staaten, die sich technisch und wirtschaftlich

hoch entwickeln konnten. 
4. Da die Industriestaaten überwiegend

auf der Nordhalbkugel liegen,

werden sie „Globaler Norden“ genannt.
5. Viele Staaten auf der 
Südhalbkugel sind arm, 

bevölkerungsreich, industriell nicht 
entwickelt und 

politisch instabil. 

6. Die weniger entwickelten Staaten

auf der Südhalbkugel 

werden als „Globaler Süden“ 
bezeichnet. 


